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Das Jahr 2009 wird mit dem beispiel-
losen Scheitern des Klimagipfels in 

Kopenhagen in die Geschichte einge-
hen. Zuvor waren im Abstand weniger 
Wochen auch schon der Welternäh-
rungsgipfel der Landwirtschaftsorgani-
sation der Vereinten Nationen (FAO) und die Minister-
konferenz der Welthandelsorganisation (WTO) ge-
scheitert.  Auch die Finanz- und Wirtschaftskrise hat 
historische Tragweite, und im Bewusstsein dieser Er-
eignisse will SÜDWIND seine Analysen der wirtschaftli-
chen und politischen Machtverhältnisse verstanden 
wissen.

	 Wäre die Geschichte der Menschheit nicht eine der 
Alternativen und der Entwicklungen, bräuchten wir 
keine Vision einer wirtschaftlichen, sozialen und öko-
logischen Gerechtigkeit weltweit. Aber angesichts glo-
bal steigender Armut, einer wachsenden Zahl von 
Hungernden und einer zunehmenden Zahl ungesi-
cherter Beschäftigungsverhältnisse ist das Forschen 
und Handeln für eine gerechte Weltwirtschaft wichti-
ger denn je.  Je globaler und komplexer die Wirt-
schafts- und Finanzprozesse und die damit einherge-
henden Probleme, desto unfähiger scheint das politi-
sche System, dies international zu steuern.

	 Während man beklagen kann, dass UN-Prozesse, 
wenn überhaupt, dann im Schneckentempo dazu bei-
tragen Armut zu bekämpfen, Treibhausgasemissionen 
zu verringern und globale Finanzmärkte zu regulieren, 
nutzt SÜDWIND seine Kraft und seinen begrenzten Ein-
fluss für Konkretes. Den systemischen Zusammenhang 
zwischen Klima-, Wirtschafts- und Finanzkrise und stei-
gender Armut im Blick haben wir hinterfragt, ob mit 
den Rettungs- und Konjunkturpaketen für die Wirt-
schaft nicht auch ein Rettungsschirm für die Armen 
hätte gespannt werden müssen. Auch mit der Gerech-
tigkeit zwischen Nord und Süd im Umgang mit den 
Folgen des Klimawandels haben wir uns befasst.  Mit 
unserem Plädoyer für eine Neuorientierung der Maß-
stäbe für Wirtschaft haben wir das Bruttoinlandspro-
dukt und den Umgang mit Wachstum und Wohlfahrt 
einer kritischen Würdigung unterzogen. Zudem ist es 
nach sechsjähriger Vorarbeit mit unserer Hilfe gelun-
gen, dass auf dem Finanzmarkt ein Investmentfonds 
angeboten wird, dessen Portfolio nach entwicklungs-
politischen Kriterien ausgerichtet ist.

	 Welches Ausmaß die globale Wirtschaftskrise für 
die Länder Afrikas, Asiens und Lateinamerikas hat, ist 
immer noch nicht ausreichend absehbar.  In unseren 

Studien ist deutlich geworden, dass besonders Frauen 
in prekären Beschäftigungsverhältnissen und in der in-
formellen Arbeit stark darunter zu leiden haben. 

	 Mit den dunklen Seiten der Schokolade bei den Ar-
beitsbedingungen für Kleinbauern, den Produktions-
bedingungen für Schmuck und den Bedingungen bei 
der Herstellung öko-sozialer Mode haben wir uns mit 
Produkten befasst, die global produziert und von uns 
konsumiert werden.

	 SÜDWIND forscht und handelt mit einer Vision. Wir 
sind davon überzeugt, dass wir unseren Beitrag zu ei-
ner gerechteren Welt leisten können. Überzeugen Sie 
sich davon in diesem Heft.

Eine anregende Lektüre wünscht

Martina Schaub 
Geschäftsführerin

Leitbild von SÜDWIND e.V. – 
Institut für Ökonomie und Ökumene

Unsere Vision ist wirtschaftliche, soziale und öko-
logische Gerechtigkeit weltweit. 

	 Wir forschen und handeln für gerechte Wirt-
schaftsbeziehungen.  Dabei sind die Erfahrungen 
der Armen und ihre Anliegen für uns richtungwei-
send. Wir setzen uns ein gegen die Benachteiligung 
von Frauen. Wir decken ungerechte Strukturen auf, 
machen sie bewusst und verändern sie.

	 Wir entwickeln Instrumente und Handlungsmög-
lichkeiten für

	 entwicklungspolitische Organisationen 

	 Kirchen 

	 Gewerkschaften 

	 Politik und 

	 Unternehmen 

	 Unser Handeln basiert auf dem Zusammenhang 
von Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der 
Schöpfung.
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